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2.4. Phasen, Argumentationsformen und Bewertung 
 
 

2.4.1. Phasen der Auseinandersetzung von katholischer Kirche und Moderne  
 

o Ablehnung der Moderne und ihrer Sozialformen im 19. Jahrhundert  
 

o Differenzierte Annäherung/Neutralität von Leo XIII. bis Pius XII.  
 

o Rezeption, theologische Fundierung und kritische Reflexion von Johannes 
XXIII. – Franziskus;   

 

2.4.2. Argumentationsformen der katholischen Sozialverkündigung 
 

o Klassisches Naturrecht (Natur des Menschen und der Dinge wird von ihrem 
telos – Ziel, d.h. von dem in ihnen angelegten Potential, her verstanden; 
Verbindung von Sein und Sollen durch die Vernunft, Transformationen des 
Naturrechts; Naturrecht und Menschenrechte)  
 

o Personalisierung des Naturrechts und Einbettung in die historische und 
soziologische Situation: die Methode des Zweiten Vatikanischen Konzils 
 

o Theologischer Ansatz von Johannes Paul II. und Benedikt XVI.  
 

o  Weiterführung der Methode von Gaudium et spes bei Papst Franziskus in 
Evangelii gaudium und Laudato si‘ 

 
 2.4.3. Stärken und Schwächen der katholischen Sozialverkündigung  
  
 Stärken (sozialethische Dimension und Menschenwürde universal thematisiert; 
 humanistische Grundausrichtung national und global)  
  
 Schwächen (gewisser Eurozentrismus; Vernachlässigung der Machtfrage; 
 Verpflichtungen der Kirche ausgeklammert; Frauenfrage unterbelichtet)  
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